
Saisonrückblick 
Sommer 2020 und Winter 2020/21 (d.h. vom April 2020 bis Ende März 2021) 

Ausblick Sommer 2021 und Winter 2020/21 
 
Sommer 2020: 
Aufgrund Corona haben in der Sommersaison 2020 keine Meisterschaften und Pokalwettbewerbe 
stattgefunden. 
Vom April bis Juni durfte, aufgrund des Lockdowns, nicht mal trainiert werden und die Stockhalle 
musste geschlossen bleiben. 
In der Sommersaison konnten lediglich einzelne Solo- und Duoturniere wie z.B. in Wang (Österreich) 
besucht werden. 
Unsere eigenen Turniere, die wir schon mit 4 Gruppen vollständig besetzt hatten, mussten leider auch 
abgesagt werden. Hierfür hatten wir auch schon Sommerplatten vom EBRA als Preise organisiert 
gehabt. 
Lediglich die Dorfmeisterschaft, in einem etwas verändertem Spielmodus, konnte im September 
durchgeführt werden. Dorfmeister wurde dabei Tennis Bayerbach. 
 
Positiv zu bewerten ist der in der vergangenen Sommersaison der mit der Fa. BALU abgeschlossene 
Sponsorenvertrag mit einer Laufzeit von 2 Jahren. 
Ebenso die Gewinnung von Sebastian Rammel als Sponsor der Damen-Bundesligamannschaft. 
 
Weiterhin erfreulich sind die Neuzugänge von Regina Gilg und Stefan Empl, für die U23-Mannschaft 
und das BULI-Team. 
Leider wurden wir auch mit dem plötzlichen Tod von Leo Stanglmeier konfrontiert, der zuletzt unsere 
3. Mannschaft unterstützt hat. 
 
Derzeit sind vom Eisstockclub folgende Teams im Sommerspielbetrieb angemeldet: 
Herren: 
ECG 1: Bundesliga 
ECG 2: Bayernliga 
ECG 3: Bezirksklasse 
Damen: Bundesliga 
Weiterhin hat der EC Gerabach noch ein Ü50-Team, 2 Mixed-Teams und ein U23 Team 
 
 
Im September 2020 glaubte man zunächst, dass eine Wintersaison stattfinden könnte. Auch das 
Eistraining in Dingolfing startete im Oktober noch. 
Jedoch erhöhten sich die Corona-Fallzahlen, sodass die komplette Wintersaison abgesagt wurde. Ab 
1. November musste dann auch dann unsere Stockhalle geschlossen werden und es war kein Training 
mehr möglich. 
Ein Highlight im Winter 20/21 gab es jedoch schon. Und zwar rückte das Mixed-Team mit Verena und 
Michael Gotzler sowie Alina und Günther Mayer zur Deutschen Meisterschaft in Stuttgart nach und 
holte sich im März 2021 den Deutschen Meistertitel im Mixed. Die Veranstaltung konnte stattfinden, 
da zu dieser Zeit die Coronaregeln in Baden Würtemberg schon etwas gelockert wurden. 
 
Im Winterspielbetrieb hat der EC Gerabach folgende Mannschaften im Spielbetrieb: 
Herren: 
ECG 1: Bundesliga 
ECG 2: Bezirksoberliga 
ECG 3: Kreisliga 
Damen: Bundesliga 
Weiterhin hat der EC Gerabach noch ein Ü50-Team, 2 Mixed-Teams und ein U23 Team 



Status Sommersaison 2021/Ausblick Winter 2021/22 
 
In der Sommersaison 2021 wurden die Meisterschaften der 1. u. 2. Bundesliga Herren ausgetragen, 
bzw. sind noch am Laufen mit dem Final 4 am 21.08. in Passau. Es wird auch eine Champions League 
gestartet, mit Achtel- und Viertelfinale und ebenfalls Final 4 in Passau am 9. Oktober. 
Damit wir unsere BULI überhaupt durchführen konnten, mussten wir ein Hygienekonzept erarbeiten 
und vom Gesundheitsamt genehmigen lassen. 
Die 1. Bundesliga der Damen wurde ebenfalls ausgetragen. Bei allen Wettbewerben gab es jedoch 
keine Auf- und Absteiger. 
Alle anderen Meisterschaften wurden in Bayern abgesagt, obwohl ein entsprechendes Corona-
Spielkonzept ausgearbeitet wurde. Aber die Mehrheit der Bezirksobmänner hat sich dagegen 
entschieden gehabt. 
Im Bezirk I wurden meisterschaftsähnliche Wettbewerbe organisiert. Dabei schafften wir es aber nicht, 
unser, ursprünglich gemeldetes, Bayernliga- und Bezirksklasse-Team an den Start zu bringen.  
 
Die 1. Herrenmannschaft beendete die BULI mit 2 Unentschieden und 2 Niederlagen mit dem 3. Platz 
in der Gruppe (Grub ist dabei nicht angetreten) 
Die Damen wurden in der Bundesliga in Untertraubenbach Zweiter und sind für die Deutsche 
Meisterschaft am 19.09. in Pleinting qualifiziert. 
Das U23 Team wurde Bayerischer Meister und ist somit bei der Deutschen Meisterschaft in Kühbach 
am 11.09. dabei. 
 
Beim Zielschießen gibt es ebenfalls sehr positives zu berichten. 
Damen: Verena Gotzler und Alina Mayer haben sich bis zur Deutschen qualifizieren können die am 
18.09. in Pleinting stattfindet. Verena Gotzler wurde auf den Weg dorthin Kreis-, Bezirks und 
Bayerischer Meister. 
U23: Matthias Kohlhuber, Markus Rossberger und Alina Mayer haben sich ebenfalls zur Deutschen 
Meisterschaft qualifizieren können, die am 11.09. in Kühbach stattfindet. Matthias wurde ebenfalls 
Bayerischer Meister in der U23. 
 
Neben den hochklassigen Meisterschaften und Zielschießwettbewerben haben nur sehr wenige 
Pokalturniere stattgefunden. Unter anderem ein vom Kreis organisiertes Coronaturnier mit 
Qualifikation und Finale. Hier wurde der EC Zweiter und 150 €  gewonnen. 
Auch wir haben uns entschlossen kein eigenes Turnier zu veranstalten. 
 
Ein etwas für den Verein negativer Trend, der sich durch Corona entwickelt, ist die Veranstaltung von 
„WILDE“ Solo- und Duo-Turnieren. Diese Wettbewerbe laufen z.T. über mehrere Spieltage, 
wodurch die Spieler für Turniere des Vereins bzw. gemeinsame Trainings nicht zur Verfügung stehen. 
Hoffe dieser Trend hält so nicht an, da hierdurch das Vereinsleben sehr leidet. 
Für den 16. u. 17. September ist auch wieder eine Dorf- und Firmenmeisterschaft geplant, die nach 
dem letztjährigen System gespielt wird. Dabei dürfen auch aktive Spieler mit z.B. Familien oder 
Freunde mitmachen.  
Im September wird auch noch ein großer Artikel in den „Goldbach-Gschichten vom EC Gerabach 
erscheinen. Dabei wird vom Ursprung des Vereins, den Vereinsfeiern, über den Hallenbau und dem 
Weg zu einem Spitzenclub mit Welt- und Europameistern berichtet werden. 
 
 
Für die kommende Wintersaison ist ein neues Spielsystem für alle Herren- und Damenmeisterschaften 
ausgearbeitet worden. Dies wird auf einer vom BLSV organisierten Infoveranstaltung am 22.08. in 
Altfraunhofen vorgestellt. Größte Änderung ist wohl, dass die Ligen in 2 Gruppen, die möglichweise in 
2 verschiedene Stadien spielen, aufgeteilt werden. Je nach Platzierung spielt man dann am 2. Spieltag 
in der Auf- bzw. Abstiegsrunde. Überlegung hierfür war, dass man trotz Corona einen 



Winterspielbetrieb durchführen kann, da bei diesem System deutlich weniger Spieler in der Halle 
wären und immer eine Bahn dazwischen frei sein könnte. 
 
Ein großes Highlight in der Wintersaison könnte auch der Europacup der Damen und Herren in Peiting 
sein. Hier wären wir in beiden Wettbewerben vertreten. 
Im März wären dann auch wieder Welt- und Europameisterschaften der Junioren, Damen und Herren 
in Klobenstein in Italien.  


